
goes Beteiligung



Part II 2026 2. Forum
im Schulzentrum Lohne am 14.03.2026, 10.00 – 13.00 Uhr



Aufbau und Vorbereitung



Start und neue Infos

Zum Einstieg berichteten Frank (Labatz, Institut für Soziale Kompetenz) und Heike (Jugendpflege der Gemeinde 
Wietmarschen) von allen bisher eingeholten Informationen zu den Themen des Forums aus Februar 2026. 



Internet in den Siedlungen 
Jugendbeteiligungsprojekt 
Internet /Ausbau/ Infrastruktur 

Die Antworten hat uns Thomas Fleddermann zur Verfügung gestellt. Unter Anderem ist er für die Energieversorgung bei der Gemeinde Wietmarschen
zuständig.

• Wer ist wie in der Gemeinde angeschlossen?
Grundsätzlich haben wir in der Gemeinde folgende Infrastrukturen für Breitband/Internet
- „Altes“ Telefonnetz (Kupferkabel) – Telekom
- Kabelfernsehnetz (Koaxkabel) – früher Kabel Deutschland, heute Vodafone
- Glasfasernetze – Telekom, EWETel, Grafschafter Breitband
- Mobilfunknetze – Telekom, Vodafone, O2 usw.
- Richtfunknetze – Surfn
Hierbei ist zu berücksichtigen, dass nicht alle Infrastrukturen zwingend flächendeckend vorhanden sind. In neuen Baugebieten wird z.B. nur noch 
Glasfaser verlegt, wohingegen in einigen alten Baugebieten sowohl Telefon- und Kabelfernseh-, als auch Glasfaserkabel vorhanden sind.
Die Frage wer wie angeschlossen ist, lässt sich also kaum beantworten. Dort wo eine Auswahlmöglichkeit besteht, ist es eine individuelle 
Entscheidung des Grundstückbesitzers.

• Gibt es Ausbaupläne Internet?
Ausbaupläne im Sinne von Bestandsplänen, die einen Überblick (bestenfalls anbieterübergreifend in aggregierter Form) über die Erschließungs- und 
Versorgungssituation geben, gibt es nicht. Solche Pläne liegen auch uns nicht vor. Um sich als Bürger*in/ Interessent*in einen Überblick über die 
Versorgungsmöglichkeiten zu verschaffen, bleibt einem nur, die Verfügbarkeitschecks aller Anbieter durchzuführen.
Was die Bestandssituation angeht, habe vermutlich ausschließlich ich als zuständiger Sachbearbeiter aufgrund meines erworbenen 
Erfahrungswissens einen Überblick, welches Gebiet wie und über welche Anbieter versorgt ist.
Ausbaupläne im Sinne von zukünftigen Planungen liegen derzeit ebenfalls nicht vor. Der Glasfaserausbau ist sehr weit fortgeschritten bzw. 
abgeschlossen, so dass im Ergebnis von einer Vollversorgung über Glasfaser ausgegangen werden kann. Der Mobilfunkausbau läuft leider nur sehr 
schleppend. Die Richtfunkversorgung soll perspektivisch noch auf das gesamte Gemeindegebiet erweitert werden.
Leider informieren uns die Anbieter (insb. Mobilfunk) auch erst sehr spät über geplante Ausbaumaßnahmen.



Internet in den Siedlungen 
Jugendbeteiligungsprojekt 
Internet /Ausbau/ Infrastruktur 

Die Antworten hat uns Thomas Fleddermann zur Verfügung gestellt. Unter Anderem ist er für die Energieversorgung bei der Gemeinde Wietmarschen
zuständig.

• Wie wird mit neuen Baugebieten umgegangen? Wird dort direkt die Versorgung gesichert?
Ja, in neuen Baugebieten wird im Rahmen der Erschließung direkt ein Glasfasernetz verlegt. Die Verlegung erfolgt jedoch nur durch einen 
Anbieter, d.h. die Bauherren*innen sind an diesen Anbieter gebunden. Eine Netz- bzw. Marktliberalisierung ist zwar gesetzlich bzw. regulatorisch 
vorgesehen, findet aber, anders als z.B. im Strom- und Gasmarkt noch nicht statt. Dies bedeutet, dass z.B. die Telekom keine Produkte im EWETel-
oder Grafschafter Breitband- Netz anbietet, obwohl sie dies grds. könnte (dies gilt anders herum ebenso). 

• Wie wird generell ausgebaut? Gibt es da Zukunftspläne?
Dies entzieht sich völlig unserer gemeindlichen Kenntnis und unserem Einfluss. Die Art des Ausbaus und Zukunftsplanungen liegen ausschließlich 
bei den Netzbetreibern. 

• Wie kann man dieses transparent machen? Gibt es mögliche Konzepte/Pläne, die man den Jugendlichen zeigen kann?
Aufgrund meiner vorangegangenen Antworten, leider nein.
Breitband- bzw. Internetversorgung ist ein privatwirtschaftlicher Markt, auf den Städte und Gemeinden kaum Einfluss haben. Selbstverständlich 
sind wir bemüht, ein bestmögliches Versorgungsniveau zu gewährleisten. Wir können diese Versorgung letztlich aber nicht selber (mit eigenem 
Geld) übernehmen. Beim Glasfaserausbau ist dies ja zum Teil so erfolgt.
Dies ist vielen Bürgern*innen oft nicht bekannt bzw. wird von diesen mittlerweile auch anders wahrgenommen. Mir begegnen oft Sätze wie 
„Internet ist Bestandteil der Daseinsfürsorge“, „Breitbandversorgung ist heute selbstverständlich“ „die Gemeinde muss das sicherstellen“ usw. 
Dem ist aber (noch) nicht so.
Die Netzbetreiber und Anbieter verfolgen wirtschaftliche Ziele. Daher erfolgt ein Ausbau zunächst dort, wo es die wirtschaftlich höhere Rendite 
bring. Der ländliche Raum ist da leider oftmals nicht so interessant.
Zudem hüten die Anbieter Ihre Ausbaupläne wie Geheimnisse. Wie bereits gesagt, werden selbst die Kommunen i.d.R. erst zum spätmöglichen 
Zeitpunkt informiert.



Insektenfreundliche Kommune
Aktuell läuft wieder diese Aktion des Arbeitskreises: Blumenpaten gesucht 

Der „Eine-Welt-Arbeitskreis“ Wietmarschen möchte auch 2026 ein Zeichen 
für die Natur und den guten Zweck setzen! Es sollen wieder 
insektenfreundliche Blumenwiesen angelegt werden – mit tatkräftiger 
Unterstützung lokaler Landwirte, der „Rüstigen Rentner“ und Sponsoren. 

📍 NEUER STANDORT! 
• Hinter dem Wohnmobilparkplatz (gegenüber der Kirche) 
• Zusätzliche Flächen direkt rund um die Kirche 
• Insgesamt rund 6500 m² 

🐝WARUM MITMACHEN? 
1. Natur schützen: Wir schaffen Lebensraum für Insekten. 
2. Gutes tun: Der Überschuss unserer Aktion kommt direkt dem Projekt 
„Gemeinschaft der kleinen Propheten“ in Recife, Brasilien, zugute, das 
Straßenkindern eine Perspektive bietet. 
3. Süßer Lohn: Jeder Pate erhält als Dankeschön zum Jahresende ein Glas 
echten Bienenhonig, persönlich an die Haustür geliefert! 

🌸 SO EINFACH GEHT ES: 
Werden Sie Pate für 100 m² Blumenwiese mit einem Beitrag von 50,- € 
pro Jahr. 
Ihre Möglichkeiten der Patenschaft: 
• Einzelpersonen oder Gruppen: Ideal für Familien, Großeltern mit Enkeln 
oder Cliquen. 

• Flexibel zahlen: Einmalig 50,- € oder bequem per Dauerauftrag (z. B. 5,- € 
monatlich). 
• Geschenk-Idee: Verschenken Sie eine Patenschaft! Auf Wunsch stellen 
wir gerne eine Urkunde aus. 
• Mehrfach-Pate: Sie können natürlich auch mehrere Patenschaften 
übernehmen. 

✍️ JETZT ANMELDEN: 
Überweisen Sie Ihren Beitrag einfach auf eines der folgenden Konten: 
• Empfänger: Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Wietmarschen
• Verwendungszweck: Blumen-Pate + [Ihr Name & Ihre Adresse] 
Bank IBAN: Volksbank Lingen, DE 61 2666 0060 4575 4330 00 
Kreissparkasse Wietmarschen, DE 46 2675 0001 0012 0055 00 

📧Mit einer E-Mail an:  blumenwiese-wietmarschen@gmx.de erhalten Sie 
ebenfalls umgehend alle notwendigen Informationen.



Hundefreilauffläche

• In den Großstädten (wo es mehrere Freilaufflächen gibt), da es dort viel 
Leinenpflicht gibt, ist es eher logisch und angesiedelt

• Hier gilt die Leinenpflicht ja nur während der Brut und Setzzeit und sonst 
ist hier ja viel Freilauf möglich durch die Fläche

• Vorteile: Hunde, die sonst jagen würden, kann man dort mal freilaufen 
lassen

• Nachteile: Krankheiten kursieren oft auf diesen Flächen z.B. 
Zwingerhusten, kann sich durch Teilen eines Wassertroges verteilen

• Tierärzte berichten von mehr Verletzungen und Bisswunden durch das 
Zusammenkommen auf den Flächen

• Die Größenunterschiede unter den Hunden sind enorm
• Die meisten Hundeflächen sind von Vereinen organisiert
• Der Bedarf ist eben durch das „freilaufen der Hunde“ nicht unbedingt 

gegeben 



Hundefreilauffläche

Braucht es mehr?



Anfrage nach London - salmon youth centre
From: info@labatz.de <INFO@LABATZ.de>
Date: Tuesday, 17 February 2026 at 18:03
To: Jamie Anglesea <Jamie.Anglesea@salmonyouthcentre.org>
Subject: AW: Hello...
Dear Jamie,
I hope you’re doing well and that everything at Salmon is going smoothly.
Since 2018, I have no longer been working in Langenhagen but nationwide
as a process facilitator for participation projects. I am currently working,
among other places, in a municipality near the Dutch border. There, I have
been running a forum for over two years, from which various initiatives
have developed.
For example, the participants have renovated and furnished their own
youth center, become involved in local politics, and organized their own
clothing exchange (as there are very few opportunities for young people
in rural areas).
All information is documented at www.labowe.de.
These are highly committed young people who would very much like to
get to know your organization.
In principle, would it be possible for us to visit you for about four nights
with two adults and four to six young people?
Is there an option to stay overnight at your facility?
Would it also be possible for the young people to observe and gain
insight into your different departments for a few hours?
What costs should we expect for the accommodation?
I would be very pleased if this could be arranged and if I had the chance
to see you again.
All the best,
Frank

mailto:info@labatz.de
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https://urldefense.proofpoint.com/v2/url?u=http-3A__www.labowe.de&d=DwMFAg&c=euGZstcaTDllvimEN8b7jXrwqOf-v5A_CdpgnVfiiMM&r=BJ-eCI726yiHMt-vi5kGPw1s4AHiSRwxUzNegB3DjBVTS0IpVGO2kJcOe6Fv_3kb&m=71_cEPNllduLs106pLk9MVWZl4YdUYBiTR5bACJ5t9QvGxyEn7bM84Zetm2SclFo&s=I6-mHWFVMLYs8zHVmVlQe9rTiZmCqf5lhxUC3tejNmo&e=


Antwort aus London - salmon youth centre
(Übersetzung der Mail vom 27.02.2026) Guten Morgen Frank,

Schön, von dir zu hören, und vielen Dank für deine Nachricht. Bei Salmon läuft alles gut, und wir leisten weiterhin großartige Jugendarbeit für die lokale 
Gemeinschaft.
Ich würde deine Gruppe sehr gerne bei uns begrüßen, damit Sie sich unsere Arbeit ansehen, mit den Jugendmitarbeitern sprechen und die Clubs besuchen können. 
Leider sind alle unsere Zimmer belegt, sodass wir Ihnen eine Übernachtung bei Salmon wahrscheinlich nicht anbieten können. 
Wäre die örtliche Jugendherberge eine Alternative (https://www.yha.org.uk/hostel/yha-london-thameside)?
Besten Dank
Jamie Anglesea
Direktor
Von: Jamie Anglesea <Jamie.Anglesea@salmonyouthcentre.org> 
Gesendet: Freitag, 27. Februar 2026 11:09
An: INFO@LABATZ.de
Betreff: Re: Hello...

Good Morning Frank,

Great to hear from you and thanks for getting in touch. All is well at Salmon we continue to deliver great youth work for the local community.
I would love to host your group visit, to see the work, talk to youth workers and see clubs, however all our rooms are full and so we are unlikely to
be able to have you stay overnight at Salmon, could the local youth hostel be an option?
https://www.yha.org.uk/hostel/yha-london-thameside

Many thanks
Jamie Anglesea
Director
43 Old Jamaica Road London SE16 4TE 
tel: 020 7394 2442
Follow us on Twitter: http://twitter.com/salmonyouth
Like us on Facebook: http://www.facebook.com/SalmonYouthCentre
Donate now: https://salmonyouthcentre.org/donate/ Thank you.
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Live-Schalte
mit Marvin Hackfort (Medienpädagoge aus Köln) und Magdalena (Jugendpflege der Gemeinde Wietmarschen) 
zum Thema Imagefilm z.B. in Form eines Reels

Was ist euch wichtig?

Bitte sammelt eure Ideen bis zum nächsten Forum/Treffen 🙂

In der Woche vom 30.03. bis 02.04.2026 ist Marvin im 
Jugendhaus Lohne und bereit mit euch Inhalte und die 
Ideen zu besprechen. 
Frank wird zu dieser Besprechung live zugeschaltet.

Datum Uhrzeit wird an alle von der Jugendpflege verschickt



London-Fahrt pro und contra 
mit Mignon

pro
• Mit der U-Bahn ist alles gut erreichbar
• Englische Sprache üben
• Sightseeing ohne Schulstress
• London ist einfach cool
• Schwarze Taxis & rote Busse/Telefonzellen
• Harry Potter
• Programmpunkte sind cool
• Einheimische treffen
• Salmon-youth-center
• Skatepark besuchen

contra
• Regenwetter
• Insgesamt sehr teuer
• Fähre und Zug auch teuer/schwierig
• Darf jede:r fliegen?
• Englisch für einige ein Hindernis
• Keine Fördergelder
• EC-Karte erforderlich
• Wechselgebühren auch bei EC-Zahlung
• Andere Währung (bei Barzahlung)
• 8-Mann-Zimmer
• ETA ist für viele zu teuer



Alternativen zur London-Fahrt
mit Frank

Berlin
• Bus-Tour, Brandenburger Tor, Bundestag, Technikmuseum, 

Fernsehturm, Charité, Politik, Bunkerwelten, Mauerfall, 
Geschichte

Krakau
• Untertage, Emaille-Fabrik, Kultur-Altstadt, Ausschwitz, Wawel-

Komplex
Bremerhaven
• Klimahaus, Hafen
Rom
• Petersplatz, Geschichte, religiöse Geschichte, Kunst, Vatikan
Paris
• Schloss Versailles, Fahrrad-Rallye, Louvre, Eifelturm, Kanu/…, 

Deutsch-Französische Geschichte 
Köln
• VR-Headset-Tour
Amsterdam
• Anne Frank Museum, Fahrradtour, Museen, Grachtenfahrt
Hamburg
• Flut-Tour, Grüner Bunker, HafenCity, Hafen, Musicals, Elfi, 

MiWuLa
Athen
• Historisch

Die Anwesenden teilten sich in zwei Gruppen und sammelten ihre Ideen zur 
London-Fahrt und zur Alternative, danach folgte der Wechsel.



Wer hat sich am meisten eingebracht?

Ihr durftet euch so in der Reihe aufstellen. 
Leider konnten hier nicht mehr alle dabei sein.

…eurer Meinung nach - von eher weniger bis ganz viel? 



Abstimmung für die Jugendreise
Es galt einen gemeinsamen Konsens zu finden.

Krakau Berlin Bremerhaven Rom



Abstimmung für die Jugendreise
…und wer würde von ihrer/seiner Meinung noch zu einem anderen Ziel wechseln?



(Ideen- und Fakten-)sammlung
z.B. für die Reise nach Berlin:

➢ Finanzierung

➢ Rabatte

➢ Unterkünfte

➢ Fahrt

➢ Verpflegung

➢ Sehenswertes

➢ Zeitraum 2. Herbstferienwoche

➢ Personenanzahl

➢ Versicherung

➢ Externe Fördergelder (Heike, Lea, David und Charlotte)



So geht´s weiter

Am 30. Mai 2026 von 10.00 - 13.00 Uhr findet das 3. Forum 
Part II 2026 Kinder- und Jugendformat im Schulzentrum 
Lohne statt.

Themen folgen  ;)

Auf www.labowe.de findet ihr weitere Informationen.

http://www.labowe.de/


Ingoude Company

…bei Fragen melde dich sehr gerne:


